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Schnittstellen-Kompetenz:

Die unsichtbare Brücke zwischen

Praxissoftware und Factoring

Ein Beitrag von Tobias Schäfer

[ PRAXISMANAGEMENT ]

Wenn es um komplexe prothetische Versorgungen geht, lau-
fen im Praxisalltag viele Fäden zusammen. Neben der rein 
medizinischen Höchstleistung müssen Heil- und Kosten-
pläne präzise erstellt, Material- und externe Laborkosten ex-
akt zugeordnet und schließlich hohe Honorarsummen ab-
gerechnet werden. Gerade bei diesen vielschichtigen und oft 
hochpreisigen Rechnungen zeigt sich, ob die digitale Infra-
struktur einer Zahnarztpraxis wirklich belastbar ist.
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Im vierten Teil unserer Serie „Die papierlose Abrechnung“ beleuchten wir das 
Herzstück eines modernen Praxis-Set-ups: Die Schnittstelle zwischen Praxis-
verwaltungssystem (PVS) und Factoring-Partner.

Produktivitätskiller „Medienbruch“ 
Viele Praxen arbeiten im Behandlungszimmer bereits hoch digital – von der 3D-
Implantatplanung bis zum intraoralen Scan. Doch an der Rezeption folgt oft der 
harte Bruch: Rechnungsdaten müssen manuell exportiert, umständlich in externe 
Portale hochgeladen oder schlimmstenfalls sogar ausgedruckt und per Post ver-

Teil 1

ZWP 3/26

Teil 2

ZWP 5/26

Teil 3

ZWP 7+8/26

„Die papierlose Abrech-
nung“: Warum gerade bei
komplexen (prothetischen)
Versorgungen ein reibungs-
loser Datenfluss den
Feierabend rettet.

TEIL 4 DER SERIE
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schickt werden. Solche Medienbrüche kosten nicht nur wertvolle Zeit, sondern 
sind auch eine der Hauptfehlerquellen bei der Abrechnung komplexer protheti-
scher Leistungen.

Plug and Play dank VDDS-Standard 
Die Philosophie der FABIUS medical GmbH lautet: Ein Finanzdienstleister darf 
den Praxisablauf nicht verkomplizieren, er muss sich unsichtbar einfügen. Die 
technische Integrationsfähigkeit ist dafür entscheidend. Als außerordentliches 
Mitglied im Verband Deutscher Dental-Software Unternehmen e.V. (VDDS) nutzt 
FABIUS die standardisierte VDDS-RZ-Schnittstelle.
Für Ihre Praxis bedeutet diese Plug-and-Play-Kompatibilität: Die gesamte Daten-
übergabe erfolgt direkt aus Ihrer gewohnten Praxissoftware heraus. Ohne Zwi-
schenschritte werden die sensiblen Abrechnungsdaten sicher, verschlüsselt und 
per Knopfdruck an uns übertragen.

Volle Transparenz und flexible Schnittstellen im Controlling 
Da die Praxis durch FABIUS eine 100%ige Sofortauszahlung erhält, setzen die 
meisten Praxisverwaltungssysteme übermittelte Rechnungen in der Regel auto-
matisch auf den Status „bezahlt“. Um für die Praxis dennoch jederzeit den ge-
nauen Überblick über den tatsächlichen Zahlungsstatus zu gewährleisten, liefert 
das digitale FABIUS-Portal vollständige Transparenz in Echtzeit.
Die technische Kompetenz von FABIUS geht dabei noch einen Schritt weiter: 
Über flexible und gängige Schnittstellen lassen sich die Daten nahtlos in wei
terführende Systeme übergeben, sodass auch komplexere Controlling-Tools 
mühelos bedient werden können. Gerade in der Prothetik, wo Sie für Labore oft 
in Vorleistung gehen und Liquiditätsströme exakt auswerten müssen, sorgt 
dieser Datenfluss für absolute Planungssicherheit. Das Ergebnis: Wenn die 
letzte Behandlung des Tages abgeschlossen ist, können Sie und Ihr Team wirk-
lich entspannt in den Feierabend gehen.  

Elektronisch gesteuertes Injektionssystem

für schmerzfreie Injektionen

Gl. Vejlevej 59 • DK-8721 Daugaard • Tel.: +45 70 23 34 11  
E-mail: contact@ronvig.com • www.ronvig.com
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www.ronvig.com

CALAJECT™ hilft schmerzfrei zu injizie-
ren. Das Geheimnis ist ein intelligentes 
und sanftes Verabreichen von Lokalan-
ästhetika. Sogar palatinale Injektionen 
können so ausgeführt werden, dass der 
Patient keinen Schmerz spürt.

• Das Handstück verbessert die Takti-
lität und sorgt dafür, dass Sie in
einer entspannten und ergonomi-
schen Haltung arbeiten können.

• Drei Injektionseinstellungen für die
Infiltrations-, Leitungs- und intrali-
gamentäre Anästhesie.

• Einfach und kostengünstig in der
Anwendung - keine Mehrkosten
für zusätzliche Einweg-Verbrauchs-
materialien.

Mehr Lesen 
QR Code scannen 
oder besuchen Sie 
www.calaject.de

Infokontakt

Tel. 0 171 7717937 • kurtgoldstein@me.com
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Die FABIUS medical GmbH  
mit Sitz in Glienicke/Nordbahn 
und Berlin ist seit 1992 der 
verlässliche Partner für ärzt­
liches Factoring. Als Familien­
unternehmen verbindet es  
hanseatische Kaufmanns­
tugenden mit digitaler Inno­
vationskraft.

      www.fabius-dental.de

Ausblick Teil 5: Das große Finale zum Jahresende  
In der letzten Ausgabe des Jahres (ZWP 12/26) schlie-
ßen wir unsere Serie ab. Wir werfen einen Blick auf den 
Jahreswechsel, die Liquiditätsplanung für 2027 und 
fassen zusammen, wie die Symbiose aus digitaler 
Technik und familiärer Betreuung Ihre Praxis  
zukunftssicher macht.


